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Jnserate werden bis Donnerstag mittag in

der Geschäftsstelle angenommen. —-— Preis für

die fünfgespaltene Petitzeile 15 Reichspfennige,

für außerhalb des Kreises Oels Wohnende

·-20 Reichspfennige.

Druck und Verlag

A. LudwigsyBuchdruckerei Rothe, Politt & Co.
in Oels.

 

Nr. 40. Oels, den 2. Oktober 1925. 63. Jahrgang
 

Kreigvemoiner wart bei Eurer Kreiginarkaiiet
IlllIIllllIllllllllllllllllllllIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIlllIIIIIIIIIIIIIIIIIIIlIIIlllIIlIIIIIIIIIHIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIlIIHIHIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIlIIIIllllIIIIHIIIHIIIIIHI!IIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIllIlIIIIIHi!IHHIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIHIIHIIHHI

Amtlich er Teil.

Bekanntmachungen des Landrats.

4733. O els, den 29. September 1925.

Aushang von Wetterkarten in den Gemeinden.
Die Kenntnis der Wetter-lage ist auch für den kleinsten

L. I.

Landwirt wertvoll, da sie von erheblichem Einfluß auf seinen ‚
Wimtschaftsbetrieb ist. Der geringe Bezugspreis der Wetter-
karte ermöglicht es auch finanziell schwachen Gemeinden ein
Abonnement einzugehen. Es ist anzunehmen, daß- diejenigen
Gemeinden, die die Verpflichtung des öffentlichen Aushangs
der Wetterkaerte übernehmen, hinsichtlich des Bezugspresifes
entgegenkommend behandelt werden. Diejenigen Gemeinden,
die Wetterkarten beziehen wollen, müssen sich an die öffentliche
Wetterdienststelle sin. Krietern bei Breslau wenden.

——.--—

Oels, den 24. September 1925.

Bullenkörung Nr. 126.
Am 17. d. M. wurde ein schwarzbunter 1% Jahre alter

Bullc des Dominiums Korschlitz in Klasse 11a bis zur Herbst-
körung 1926 angekört.

' Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

Zers, den 29. September 1925.
Betrifft Miete für Monat Oktober 1925.

Die gesetzliche Miete für Oktober 1925 ist 82 Prozent bzw.
78 Prozent (ebenso wie im Monat September).

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

W. 70s13. Oel s, den 26. September 1925.

Von der Sechslsesischens Gefän nisigesesllsschiaift iist das- Gut Pau-
linienihvs, Post Posltwitz Kreis lege-n", als

Uebergangsheim sitt entlassene Stmsgeswigene _
angetaust unsd eingerichtet worden« Dieses Werk hin-her sozialer
Bedeutung soll Gefangenen-, die nach der Entlassung aus Eder
Strafasnstalt keine Arbeit und Unterkommen-« finden, Gelegenheit
bietens für ihren! Unterhalt zu arbeiten}, bis sie- in- offenen- Ar-
beitsstean untergebrachst werden können. « »

Paulinenthsof schküitzt also die menschliche Gesellschaft tvor un-
.s-ozialen- Elementen- und trägt an seinem Teil-es zur Gingliiede-
ruing Entgleister in die bürgerliche Gesellschaft wesentlich bei-.
Jeder sozial Tentenide wir-d hierfür Verständnis haben und
seine Mithilfe gerne gewähren-.

Zur Ausbiringung der noschi fehlenden Mittel wird am

Sonntag den 11. Oktober d. J.,
in allen- Orten Niederschlsesienis ein Volks- und Wer-betag durch

K. I. 5193.

 

M. A. 259.

 

Verkan vson Piosttartens soswie durchs Geldsammlung veranstaltet
werden, Die Damen usnsd Hierrens weiche- vastkarten verkauer
End Geldspendens sammeln, wer-den« absgestemspexlte Aus-weisse er-
alten-.
Die Herren Bürgermeister, Gemeinde- sunsd -G-uts'svorstse«her,

»welche zur Durchsfüihrungs sder Sammlung in dem Orten des
Kreises Oels besondere Schreiben erhalten- hab-sent werdens drin-
gend gebeten, sich in den- Diensst der guten- Sache zu stellen und
dem Werke zu einem vollen Erfolg-e zu verhelfen.

Wir alle aber bitten. recht herzlich um« Slpensdunig reichlicher
Gasbenz je mehr zusammentom«mt, um so segensreicher kann die
Arbeit gestaltet werben.

Der Ehrenausschuß des Vereins zur Fürsorge

für entlassen-e Strafgesangene: .
A h r e n d, Strafatnsstaltssvorstehker. Dr. A n to n, «San·i-tät-«srat.

A·ß ma n- n, Anitssgzerichstsssran Bs i lke, Rechnungsrat
B r e n d e l-, Magistratsosbersekretär.
D i t t r i sch, Koeistausslschtufzsekvetiiu

Dr. D o m tm e s·, Oberstaatisanwaln De- u- tsch, StaTdtrat.
F i s ehe r, ILnnsdgerikchstsstpväsisdensn

Fische r, Krei«sskosnrmunaslbassseneRewdart i. R.
G re gor, Bkuchdruckeveisbesitzieu G r ö ge r, Justiz-rat

H i kg e n f e klt d, OsberdStusdientratk
Dr. J e s- chs o n n e k, Swidiendirthor.

Kaeh le r, Sinsperintensdenn »
v. Kosieh l- ich ein-, Vorsitzenide des Vaterl. Frauenvsereins

Dr. Les-ke, Landgerischtsdirektor. Mitiislil e r·, Pastor.
P o l i e t-, Buchidruckereilbesitzen Rso s szoi w, Lyziaibdirektorin.

Dr S ch« l i g b e r g e n, Erster Bürgermeister »
S· chosltzis sek, Pfarrer »-S-ch-öinsbsor"n, Kr«eissschulrat.

‚ T- a r a s» Geschästsfiishsrer der Volibszeitung
Dr. U-nckell, Landsrat. Weh-rausch, Lyziatdirektorin

Wks o kl? f-, Prediger.

K. I. 5332. O e I s, den 29. September 1925.
Mitteilung der (Beinerbeftenergtnnbbeträge.

. Die Magistrate und Gemeindevorstände ersuche ich, mir die
Sumnie der Gewerbesteuergrundbeträge von den im Monat
September d. J. tatsächlich geleisteten Vorauszahlungen auf die
Gewerbesteuer für das Rechnungsjahr 1925 bis 10. Oktober d.
J. mitzuteilen.

Der Botsitzende des Kreisausschusses.
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K. I. 5194. Oels, den 28. September 1925.

.- » » Ernannt „ L
der Gutsverwalter Einil Ga tz aus Woitsdorf zum Standes-
beamten-Stellvertreter für den Standesamtsbezirk Woitsdorf.«

« Der Borste-are des ern-anschaffen

Oels, den 24. September 1925.

Bestätigt
der Stellenbesitzer Paul L o ber in Patschkey zum Vollzie-
hungsbeamten der Gemeinde Patschkey.

Der Bomben» des Kreisansschnses.

O els, sden 30. September 1925.

- Bestätigt _
der Sekretär Robert A r e n h ö v e l znm Gutsvorstse·her-Stell-
vertreter fiülr den Gutsbezisrk Schloß Oels.

Der Borsitzende des Kreisausschusses.

Oels, den 1. Oktober 1925-.

Amtsbezirk Bohrain
Der Amtsivorsteher, Lehrer 6 e nkse in Bohrau ist von heute

bis 24. Oktober d. Is. verreist. Gr wird während dieser Zeit
von seinem Stellvertreter, Stellenbesitzer Kurz e r-Bohvau,
vertreten.

Der Borsitzende des Kreisausschusses.

Oels, den 1. Oktober 1925.

Amtsbezirk Sartarn
Der Amtsvorsteher, Konrektor H a r t m a n n- in Sarrau,

ist vom 5. bis einschließlich 18. Oktober d. Js. verreist. Er
wird während dieser Seit von seine-m Stellvertreter, Gemeinde--
vorsteher D e m n i g-s-acrau, vertreten.

Der Borsitzende des Kreisausschusses.

A. N. 1117. Oels, den 28. September 1925.

Der Oeffentliche Arbeitsnachweis des Kreises Oels hält an
den Sonntagen des 4., 11. und 18. Oktober d. I.

vormittags von 8—9 und 11——1 Uhr
Sprechstunden ab.

Der Oeffentliche Arbeitsnachweis.

L. I. 4622. O els, den 22. September 1925.

Erhebung der zweiten Hälfte der Landwirtschaft-stammer-
Beiträge für 1925.

Der Fälligleitstermiu für die zweite Hälfte der Kammer-
beiträge 1925 ist auf

. Mitwoch, den 28. Oktober d. J.
festgesetzt worden. Spätestens bis zu diesem Tage müssen die
Beiträge durch die Gemeinde- und Gutsvorstände an die
Hauptkasse der Laudwirtschaftslammer abgeliefert sein. Um
den rechtzeitigen Geldeingang bei der Hauptkasse der Landwirt-
schaftskammer sicherzustellen, ist es erforderlich, daß die Er-
hebung von den einzelnen Beitragspfliichtigeu bereits um den
20. Oktober herum erfolgt »

Für verspätete Veirtvagsleistungen ist die Berechnung anges-
messeuer Verzugszinsen wieder ausdrücklich vorbehalten.

Etwaige Beitragsreste - aus rückliegender Zeit sind gemein-
sam mit der zweiten Veitoagshälfte zu begleichen

Die für das Einzisehungsgeschäft erforderlichen Unterlagen
werden zusammen mit den sich ergebenden Prüfungsbemerkunk
gen in der ersten Oktoberhälfte den Ortsbehiirden zugestellt.

L. 1.4817. Die-ts, sdiens 1.. Oktober 1925. «
ś - Biehseuchenpolizeiliche Anordimg

Niaschtdem auschi bei: den in Vieliguth, Kreis Oels-, nnd Birk-
idors, Kreis Ohlau, getötet-en Hsunden Toll-must festgestellt wor-
den- ist, bsestimrne ich auf Grund ider §§ 1-8 ff. des Viehsenchene
gesetzes mit Ermächtigung des Herrn Minister-s für Landwirt-
schsafh Domanen und For-isten soligendes: ‑

Die Orte Schützendors Korschjlitz, Klein Zösllnisg Sasdewitzs

K, I. 5-219.

K. I. 5342.

K. I. 5348.

K. I. 5391.

Csunersdo«rf, Medbi-tz, Klein Oels, Pischbaswe,, Süßwiinskeh Neuhos
b. R., Kristfschenk Klein ·Ellguth, _ Kaltvorwerkz sGroszs-Glbguth,
C·r·onsendorf, Schmollent Viel-grubig Patschkeyz, Neu Schmowem
Posstebwsitz, Zantoch, Groß Mühbatschiütz Klein Mühbatschkütz bil-
den einen Sperrb. ’rk. Alle Hunde in diesen Ortschaften ind

‘ - bis auf weiteres se tzulegen Canzutetten oder seinzzusperren)s. .' r
sdie Ortschaften gelitten Edie in ider Kreisblnttverfügung svsonr 30.
4. 1i92s4 — Krieisblatt Seite 98 —- verhänsgten Sperrmaßregxeln

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung sbzw. gegen die-
äetfigefvoms 30. 4. 1924 werden nach § 74 des Viehseuchenigesetzes

° e m t.
Die Hiunsdesperre gilt bis auf weitere-s verhängt Die Auf-

hebung fwird erfolgen, sofern die Gefahr beseitigt ist, jedoch nicht
vor Ablauf von 3 Monaten-.

Die Anordnung- tritt ab sofort in Kraft.

Erstattung von Anzeigen in gerichtlichen Strassacheu.
Runderlaß des MdJ. vom 19. 9. 1925 — l-I D 1208 I.

_ Der Justizminister hat über die Erstattung von Anzeigen
in gerichtlichen Strafsaschen durch AB. v. «18. 7. 1925 (JMB-l.
S-. 262) folgendes bestimmt:

Anzeicgen strafbarer Handlungen sind grundsätzlich an dte
Staatsanwaltschaft bei» dem Landgericht zu leiten-. s An die
Amtsanwaltsichaft sind sie zu leiten-, wenn sie betreffen; ·
a) Uebertretungeu,
b) Vergehen, die mit keiner höheren Strafe als Gefängnis

von höchstens 6 Monaten allein oder in Verbindung mit
anderen Strafen oder mit Nebenfolgen bedroht find,

c) die nur auf Antrag zu verfolgenden Körperverletzungem
d) 35€??? des Hausfriedensbruchs im Fall des § 123 Abs.

t .,
e) Vergehen des strafbaven Eigennutzes in den Fällen des

§ 286 Abs. 2, der §§ 290, 2911 und 298 6t66. sowie des
§ 93 Abs. 3 der Seemarmsorsdnung vom 2. 6. 1902
(666L 6. 175 ,

f) Vergehen des iebstahls im Fall des § 242 des 6t66.
oder des § 138 Abs. 1 MStGB.,

g) Vergehen der Unterschlagung im Fall des § 246 des
SlGB-. oder des § 138 Abs. 1 MStGB.,

h) Vergehen des Betruges im Fall des § 263 6t66.,
i) Vergehen der Sachbeschädigung im Fall des § 303 6t66.,
k) Verbrechen des Diebstahls iLm Fall des § 243 oder des

§ 244 StGB., des § 138 Abs. 2 MStGV., des § 18 des
Gesetzes über den Verkehr mit unsedlen Metallen vom
11. 6. 1923 (666l. I S. 366) oder des § 16 des Gesetzes
über den Verkehr mit Edelmetallem Edelsteinen und
Perlen vom 11. 6. 1923 (666L I 6. 369),

l) Verbrechen des Betrugs im Fall des § 264 6166.,
zu f bisl jedoch nur, wenn der Wert des Gestohlenen oder
des Unterschlagenen oder der Schaden 300 R«.-M. nicht
übersteigt,

m) Vergehen der Begünstigung-l oder Vergehen oder Ber-
brechen der Hehle-bei im Fa des § 257, des § 258, des
§ 259 6t66., des § 19 des Gesetzes über den Verkehr
mit unedlen Metallen- vsosml 11. 6. 1923 (6666!. I 6-. 366)},
oder sdes § 17 ides Gesetzes über Eden Verkehr mit Gdeh
m-eta’llenk, Edelsteinen nnd Perlen vsosm »1«1. 6. 1923 —-—
RGBL I S. 369 —- -wenn« die Anzeige ider Handlung, aus-
dise sich die Begünstigung oder die Hehberei bezieht, nach

_ sden vorstehenden Vorschristen ans die Anrtsdanswaltschsaft zu
Zeitegi möge; rf h o bf cf) I

ei em e a ren« in Fugen a en ten "r die Lei-
tungO der Anzeigen die gleichen Vorschriften?e f“

er Runderlasß vom 19. 2. 1924 — II D 157 (MBliV. S.
221) wird aufgehoben. .

L. I. 4720. Oels, den 25. September 1925.

Vorstehenden Erlaß bringe ich sämtlichen Ortspoli ei-
behörden zur Kenntnis und Beachtung Der au ehobgne
Runderlasz vom 19. 2. 1924 ist im Kreisblatt 1924 esixte 54
veröffentlicht ‚ . -

L. 1. 4708. . O est-s, am 25. September 1925:
Genehmigte Hauskollekte für Oktober 1925.

Der Herr Oberpräsident ins Bresllasu bat genehmigt-, idaiß
neben der im Monat Oktober 6.84. « zur Einsammlung kommen-

 

 

 Bern-stadt, Liangenhof Cunzendorf, Z-ieigesbhos, Klein Peterwitz, den Hausckollekte für den Krüppelsürsorgebeveini Breslau eine
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Hauislosllekte zugunsten des Vereins für innere Mission inner- Haft hz
halb der Dibsese Oels veranstaltet wir-d.

 

Oels, den 25. September 1925.

Fahndung.

Am 8. Juli d. J. reiste über die Kontrollstelle Zollamt
Wehrse der Schüler Heinz Naw r ot aus Szhmanowo, geb.
23. 3. 1903 in Zechen, mit einem Ausweis für (Eingängen,
Nr. 7038, ausgestellt vom Starosten in Rawitsch, für die eit-
vom 8. bis 22. 7. cr. ein und ist bisher nicht wieder ausgereift

Falls der Genannte im hiesigen Kreise zur Anmeldung kom-
men sollte, ist mir sofort zu berichten.

L. I. 06.

 

O e l s, den 25. September 1925.

Fehwduugs
Seit dem 11. November 1924 ist in der Gastlwsirtfxchaft »Zum

FuschGabun” beim Memmselstein (Gemarlung Kleinschlmallaldem
ein Pole namens Franz B? o nk in Stellung gewiesen-, welcher
keinerlei Ausweislpapiere im Besitz hatte «

Von-l sprichst mangelhast deutsch. Er ist angeblich am· 25. 3.
1900 in Wallenthal (frühere Provinz Westpreußen) ‚geboren. Er
will sein-e Heimat 1919 unmittelbar nach idem Esinzug der Po-
len verlassen haben, um- in Polen nischlt Soldat werden zu
müssen. In der Zwischenzeit will- er hauptsächlich im Rhein-
lanld gearbeitet haben-.

Die ganzen Ansgialben««esvscheinsen wenig -glau«bwürdig.
Aus den Strasantrag Edes Lan-Mars- in Slchmallalden vsom

31. 1. 1925 ist Boink vom Amstsgsericht Vrottersode rnit- 6 Tagen

L. I. 4735.

 

‑‑ = w. 50 Reichsmarl Geldstrafe iwegien Uebertretung der
sßvolrfchristen bestraft worden. Der Strafbesehl That am 30.

gilt id. I. Rechtskraft erlangt. Inzwischen hat siehe Blonlk etwa
Mitte Juni d. J. ohne Asnsgsabie ides Zieles von Mommelsstem
sen ern-t.

tIfDie Polizeiorganse des Kreise-s ersuche ich, nach B. Eis-mitte-
lungen anzustellen und« mir gegebenen-falls ssossosrt zu berichten

Oelsz sdew 1. Oktober 1925.

FEHUW
Am 11. 7. 1925 reiste über sdise Grenzübergangsstelle Frau-

stadt sdie politisch-e Stantsangehörige Cecilie D a v i d, geboren
am 6. 11. 1899, wohwhast in Lissa, auf Grund eine-s Grenznashe-
sverkehrsscheines Nr. 1860 sdes Starosten in Liffa, mit dem Reise-
ziel Nieder Pritstchien ein. David ist bis heute nicht wie-der
zurückgekehrt

Die Polizeisorsgane des Kreises werden ersucht-, nach der Ge-
nannten zu sahnden und mir im Ermittelsungssalle zu berichten

 

L. I. 06.

 

Berlin, den 22. September 1925.

Filmverbot. _
Die öffentliche Vorführung des Bildstreifens »Das Hotel

zu den drei Quaften« -— 6 Akte —— 1904 Meter -—— Ursprungs-
sirma: Siac, Rom —- Antragsteller: Filmhaus Bruckmann u.
Co., A.-G., Berlin —- Prüsnummer 11 242 ist verboten.

· Der Leiter der Filmoberprüsstelle.
Dr. Seegse r-.

Der Landrat.

Dr. Un cf eII, Landrat.

 

Bekanntmachung einer anderen Behörde

U l be r s d o r Is, 25. September 1925.

Bekanntmachung.

_ unter Edem Schweinebestande des Stellenbesitzers W i t l ek
in Stchosnasu ist thtlaus tieräsrztilich festgestellt- worden-.

Gehbstssperre ist angeordnet

Der Amtsvorsteher.
 

4-
Kartoffeln

zur Lohntrocknung
übernimmt zu günstigen Bedingungen

in der Kartoffelslockensabrik
»A. Haselbach, Namslau

ebenso kauft

Fabrikkariofieln
i. V.: A. Sternberg,Namslau

Telephon Nr. 10. «
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Umsonst!
erhalten Sie meinen Katalog über

O

Obstbäume, Rosen, Beerenobst usw.
M M i. er

Bau-n- und Nosensehulen
Bei-ewig —- Vwckau bei Puglia-. :

mmmmmmm

Wanzen
Wühlmäuse, Schwaben, sowie jegliches Ungeziefer
vertil t unter schriftlicher Garantie Kammerjäger
Brln mann. Spezialität: Vergasungen gegen
Wanzen als einzig wirksames Mittel.

Aufträge jeglicher Art werden prompt aus-
geführt. Vertreter zurzeit in hiesiger Ge end.
Bestellungen erbitte sofort an Kammerjäger
B r| n kma n n durch die Geschäftsst. dieses Blattes.

Wenn Buchstaben schwimmen und das
Lesen Ihnen schwer fällt, kommen

Sie zu mir - -
Albrechtstr. 4.Optiker Garni, Breslau,

Metallbetten Visitenkakten

dik. an Priv. Kata1.2275 p. liefert schnell und preiswert

 

  Stahlmatratzen, Kinderbetten

Eisenmübelsabrit einnimmt.) Lohne-tin- an der Oder




